Sehr geehrte/ Sehr geehrter ….(zu adressieren an die Minister (KM und MWK), den Vorsitzenden der Landesrektorenkonferenz, die Vorsitzenden der Lenkungsgruppe aus KM, MWK und LRK)

in den Eckpunkten für die Umstellung des Studienganges Lehramt an Gymnasien ist vorgesehen, dass Arbeitsgruppen eingesetzt werden zur Erarbeitung der Rahmenordnung, der Fachcurricula, sowie der Pädagogik und EPG Module. Unseren Informationen nach, ist in diesen Arbeitsgruppen eine Beteiligung von Studierenden bisher nicht vorgesehen. 
Dies widerspricht aber den im Prager Kommuniqué fortgeschriebenen Zielen des Bolognaprozesses. Dort heißt es, „dass die Studierenden an der Organisation und am Inhalt der Ausbildung an Universitäten und Hochschuleinrichtungen teilnehmen und sie beeinflussen sollten.“ Da in den Arbeitsgruppen weitreichende Vorgaben für die zukünftigen Bachelor- und Masterstudiengänge getroffen werden sollen, ist sinnvollerweise schon hier eine Einbindung vorzusehen. Die Einbindung von Studierenden würde diesen Prozess bereichern und zu besseren Ergebnissen beitragen, zeigt sich doch bei bestehenden Studiengängen, dass Studiengänge die unter Mitwirkung von Studierenden entwickelt wurden, in der Regel besser studierbar sind und geringere Abbruchquoten aufweisen als andere. Zudem haben Studierende, gerade auf Grund der landes- und bundesweiten Vernetzung, häufig eine hohe Kompetenz bei der Entwicklung und Implementierung der neuen Studienstruktur. Dies gilt umso mehr bei der Umstellung der Staatsexamensstudiengänge mit deren Problemen an den Hochschulen bis heute niemand so vertraut ist wie die Lehramtsstudierenden selbst. 
Wir möchten Sie mit diesem Brief bitten für jede Arbeitsgruppe eine Studentin/ einen Studenten mit zumindest beratender Stimme nachzunominieren. Wir glauben, dass sich hierdurch Verzögerungen und Probleme im späteren Entwicklungsprozess frühzeitig ausräumen ließen und insgesamt bessere Ergebnisse zu erwarten sind.
Für Kritik und Gegenvorschläge oder konkretere Maßnahmen insbesondere die Auswahl von geeigneten Studierenden steht Boris Bartenstein, Vorsitzender der Landes-Asten-Konferenz, als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen

